
 

Betreff: Würdevoller Lebensabend 
 
Die Achtung vor dem Menschen und die Achtung vor dem Leben ist das höchstes Gut einer 
Gesellschaft. In Würde und mit allen Ansprüchen einer bestmöglichen Versorgung alt zu werden 
ist das Recht jedes Einzelnen. Diese Würde und Achtung im Lebensabend zu schützen und zu 
wahren ist wichtige Aufgabe einer Organisation, die sich dem Wohl der älteren Generation 
verschrieben hat. Wir stehen für größtmögliche Selbstbestimmung in jeder Lebensphase, mit 
gleicher Konsequenz lehnen wir Entscheidungen anderer auf das Leben eines Menschen ab. 
Wer vorsorgen will, kann dies Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht tun. Eingriffe, die 
darüber hinaus gehen wären einer Tötung auf Verlangen gleichzusetzen. Das lehnen wir ab. Im 
Lebensabend sollen Menschen an der Hand eines Menschen, nicht durch die Hand eines 
Menschen, ihr Leben in aller Würde beenden können. Wir fordern alle gesetzgebenden Ebenen 
auf, menschenrechtsverletzendes Töten auf Verlangen, mit allen zur Verfügung stehenden 
Mitteln zu unterbinden. 
 
Präs. a.D. Herbert Nowohradsky 
Landesobmann 
Niederösterreichs Senioren 
NÖ Seniorenbund 
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